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Protokoll der Außerordentlichen Jugendvollversammlung  
vom 21.02.2019 

 
 

Ort:   Landesruderverband Berlin e.V.  
Jungfernheideweg 80, 13629 Berlin  

 
Zeit:   Beginn: 18:30 Uhr , Ende: 20:20 Uhr 
 
 
Protokollführer: Christian Neumann 
 
 
Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung durch den kommissarischen Vizepräsidenten Jugend 
2. Feststellung der stimmberechtigten Delegierten 
3. Wahl des Wahlleiters und Beihelfer 
4. Neuwahl des Jugendausschusses 
5. Verschiedenes 

 
 

1. Begrüßung durch den Vizepräsidenten Jugend  

Der Vizepräsident Jugend (VP J) Christian Neumann (C.N.) begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und 

erläutert noch einmal kurz die Gründe, die zur Einberufung der Außerordentlichen Jugendvollversammlung 

geführt haben. 

 

2. Feststellung der stimmberechtigten Delegierten 

- 23 Vereine mit 95 Stimmen (s. Teilnehmerliste) 
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3. Wahl des Wahlleiters und Beihelfer 

Zum Wahlleiter wird einstimmig Florian Münch gewählt. Er übernimmt ab diesem Moment die Leitung der JVV. 

 

4. Neuwahl des Jugendausschusses 

Marian Kurzawa schlägt C.N. für die Wahl zum VP J vor, weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen. C.N. 

erklärt, dass im Vorfeld der Versammlung bereits mit mehreren Kandidaten für den Beisitz im Jugendausschuss 

Gespräche geführt wurden und er unter den gegebenen Umständen bereit ist, erneut für das Amt zu 

kandidieren. C.N. wird in offener Wahl einstimmig zum VP J gewählt und nimmt die Wahl an, ab diesem 

Moment übernimmt er wieder die Leitung der Sitzung. 

 

C.N. schlägt als Beisitzer für den Jugendausschuss die folgenden Kandidaten vor: 

- Lukas Bölke (Fürstenwalder Badminton-Club) 

- Lutz Friedrich (SV Berliner Brauereien) 

- Melanie Knauer (BC Tempelhof) 

- Michel Kuschela (Chemie Weißensee)  

- Sascha Mietk (VfB Hermsdorf) 

 

Weitere Vorschläge gibt es nicht. C.N. bittet alle Kandidaten sich kurz vorzustellen, anschließend werden diese 

en bloc einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. Somit konstituiert sich der neue Jugendausschuss nach 

mehreren Jahren der Unterbesetzung wieder in voller Stärke, was C.N. sehr begrüßt. 

 

 

5. Verschiedenes 

- C.N. erläutert die Problematik der Nullwertung, wenn Spieler statt an den BVBB-Ranglisten an zeitgleich 

stattfindenden A- oder B-Ranglistenturnieren teilnehmen. Nach längerer Diskussion einigt man sich darauf, 

dass im Jahr 2019 in solchen Fällen weiterhin Nullwertungen auf Antrag vergeben werden. Im kommenden Jahr 

werden die Termine mit dem DBV-Jugendwettkampfsystem abgestimmt, so dass Überschneidungen minimiert 

werden sollen. 

  

- F.M. greift noch einmal die Thematik auf, wie man auch für künftige JVV’s die Vereinsvertreter dazu animieren 

kann in so großer Runde zu erscheinen. Vorschläge wie Strafen für Nichterscheinen, etwaige 

Belohnungssysteme (z.B. Nachlass bei Meldegebühren), Verbindung mit einem Workshop oder Durchführung 

der Versammlung im Rahmen von Jugendturnieren (z.B. German Junior) werden diskutiert. 
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- L.F. kritisiert die ungleiche finanzielle Behandlung der Teilnehmer an den B-Turnieren: Der Verband solle die 

Startgelder für alle Athleten übernehmen. 

 

- Thorsten Kustak spricht sich dafür aus, bei der Jugendbestenarbeit (JBA) alle Vereine zu prämieren, die eine 

Bewerbung eingereicht haben. C.N. antwortet, dass er diesen bereits früher besprochenen Punkt bei der 

Erstellung der Ausschreibung nicht mehr bedacht hat, sonst wäre dies bereits für die JBA 2018 umgesetzt 

worden.  

 

- Der Vizepräsident Leistungssport Robert Mauer erläutert, dass der BVBB nur bei vorher mit den Kaderspielern 

abgesprochenen B-Turnieren die Meldegelder übernimmt. Alle Meldungen zu B-Turnieren erfolgen künftig über 

ihn. Hierfür wird auf der BVBB-Internetseite ein entsprechendes Meldeportal eingerichtet, in dem auch bekannt 

gegeben wird, wie viele Quotenplätze frei sind. 

 

- C.N. spricht noch einmal das Thema Koppelspieltage an und bittet die Vereinsvertreter in ihren Vereinen 

hierfür zu werben. Zudem sollte es wieder mehr Wochenenden mit zwei Spielen geben um den Terminplan der 

Senioren zu straffen. Dadurch würden mehr Kapazitäten in den Vereinen für die Betreuung von 

Jugendmaßnahmen geschaffen. 

  

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, beendet C.N. um 20:20 Uhr die Außerordentliche 

Jugendvollversammlung.  

 

 

Glienicke, 21.02.2019  

 

 
 
 

 


